
  

  

  

  

  

  

  

  

  Das Projekt FILMTIPP

FILMREIHE VON 10|2024 BIS 05|2025

Sophienstr. 2, 30159 Hannover
Tel: 0511  168-45522
E-Mail: KokiKasse@Hannover-Stadt.de
www.koki-hannover.de

EINTRITT:	 6,50 €, ermäßigt 4,50 €  
mit HannoverAktivPass freier Eintritt

KINO IM KÜNSTLERHAUS

KOMMUNALES KINO HANNOVER
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DIE PARTNER VOR ORT:

•	Stadtakademie an der Neustädter 	
	 Hof- und Stadtkirche Hannover
	 Odeonstraße 12, 30159 Hannover 
	 c/o EEB
	 Tel.: 0511  1241-664 / -667
	 stadtakademie.hannover@evlka.de

•	Ev.-luth. Marktkirchengemeinde
	 Hanns-Lilje-Platz 2, 30159 Hannover
	 Tel.: 0511  364370
	 marktkirche.hannover@evlka.de
	 www.marktkirche-hannover.de

• Wiedereintrittsstelle
	 Pastor Stephan Lackner
	 Hanns-Lilje-Platz 4/5
	 30159 Hannover 
	 Tel.: 0511 3536836

•	Kino im Künstlerhaus
	 Kommunales Kino Hannover
	 Sophienstr. 2, 30159 Hannover
	 Tel: 0511  168-45522
	 KokiKasse@Hannover-Stadt.de
	 www.koki-hannover.de

•	Ev. Erwachsenenbildung Region 
	 Hannover/Niedersachsen Mitte 
	 Knochenhauerstr. 33,  
	 30159 Hannover
	 Tel: 0511 1241 663
	 eeb.hannover@evlka.de 
	 www.eeb-hannover.de

Di 8.10.  
2024 

Di 5.11.  
2024 

Di 10.12.  
2024 

Di 7.1.  
2025 

Di 4.2.  
2025 

Di 11.3.  
2025 

Di 1.4.  
2025 

Di 6.5.  
2025 

Weitere 
Vorstellungen 
für Gruppen/ 
Schulen können 
in Absprache  
mit dem Kino 
gebucht werden.

   /KirchenUndKino
www.kirchen-und-kino.de

VERANTWORTLICH:

	 Haus kirchlicher Dienste der  
	 Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
	 Team Kultur und Kunst  
	 kunst.kultur@evlka.de 
	 www.kunstinfo.net

ÜBERREGIONALE PARTNER:

•	Katholische Akademie  
	 Schwerte, Akademie des 		
	 Erzbistums Paderborn
	 info@akademie-schwerte.de 
	 www.akademie-schwerte.de

•	Filmkulturelles Zentrum im GEP
	 Forum der Evangelischen Kirche 	
	 für Film und Kino
	 kvisarius@gep.de
	 www.gep.de 

•	Medienservice im Bistum Hildesheim
	 medienservice@bistum-hildesheim.de
	 www.bistum-hildesheim.de

	 Unterstützt von den  
	 Filmzeitschriften 
	 epd-film  und  film-dienst  
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Kirchen und Kino: ein Verhältnis zwischen 
heftiger Ablehnung und gesuchter Nähe. 
Dabei sind die Berührungspunkte größer  
als angenommen, denn zentrale Momente 
eines jeden Lebens: Liebe, Hoffnung, Treue, 
Hingabe, Vertrauen, Leiden, Sterben, Hoff
nungslosigkeit, Verzweiflung, Lebens- und 
Liebessehnsucht sind die Themen des Films, 
zugleich aber auch Kernthemen christlichen 
Glaubens. Gründe genug, dass Christ*innen 
und der künstlerisch autonome Film sich  
gegenseitig wahrnehmen und ihr jeweils  
eigenes Wissen, wie denn Leben gelingen 
könnte, ins Gespräch bringen. 

Kirchen + Kino. Der Filmtipp, ein öku
menisches Projekt, präsentiert Filme, die 
von der evangelischen und katholischen 
Filmarbeit in Deutschland und der Schweiz 
als Film des Monats bzw. als Kinotipp der 
katholischen Filmkritik hervorgehoben  
wurden. Es sind überzeugende Filme, die 
unabhängig von ihrer jeweiligen geistigen 
Beheimatung die Sehnsucht nach dem  
Anderen, nach einem ›Mehr des Lebens‹, 
aufrechterhalten. 

Der Filmtipp zeigt gelungene Filme  
verschiedener Genres.

Der Filmtipp möchte anregen zum genauen 
Hinsehen und Lust am Sehen vermitteln, 
aufklären und zugleich pures Kinovergnügen 
bereiten. 

Lassen Sie sich ein auf die Welt und  
die Welt des Kinos.

Nach jedem Film findet ein moderiertes Filmnachgespräch im Kino statt. 
Die Namen der Moderator:innen entnehmen Sie bitte den Websites der EEB (www.eeb-hannover.de) 

und der Marktkirchengemeinde (www.marktkirche-hannover.de).

PERFECT DAYS 
Der oscarnominierte Film von Meisterregisseur Wim Wenders folgt den von Rou- 
tinen geprägten, aber erfüllenden Tagen eines Toilettenreinigers in Tokio. Abseits  
der vermeintlich prekären Arbeit findet er in seinem selbstgewählten Eremiten-
dasein kleine Fluchten, Begegnungen und Freuden, die dazu anregen, den stillen 
Glücksmomenten im eigenen Leben nachzuspüren.  JP 2023

20.000 ARTEN VON BIENEN
Mit großer Empathie und dokumentarisch anmutenden Bildern erzählt der Film 
von der Suche eines achtjährigen Kindes nach sich selbst und seiner Identität, 
die nicht mit der ihm zugedachten Rolle eines Jungen übereinstimmt. Während 
der Sommerferien im baskischen Heimatort seiner Mutter ringen aber auch die 
Erwachsenen mit sich und ihrem Dasein.  ES 2023

MEIN FABELHAFTES VERBRECHEN
Eine mittellose Schauspielerin wird im Paris der 1930er Jahre des Mordes an 
einem berühmten Produzenten beschuldigt, mit dem Argument der Notwehr 
jedoch freigesprochen. Der Prozess bringt Ruhm und Geld mit sich und ändert 
ihr Leben schlagartig. Großartig inszenierte, doppelbödige Krimikomödie, die 
temporeich unterhält und Geschlechterverhältnisse satirisch zuspitzt.  FR 2023

MORGEN IST AUCH NOCH EIN TAG
Italien, 1946. In einem Wohnblock in Rom lebt eine dreifache Mutter in einer  
durch den gewalttätigen Mann bestimmten Ehe und träumt davon, tief ver- 
innerlichte patriarchale Strukturen aufzubrechen. Mit enormem Einfallsreich-
tum gelingt Multitalent Paola Cortellesi ein flammendes Plädoyer für Selbst-
bestimmung, das in Italien zum Kassenschlager avancierte.  IT 2023

ROSE – EINE UNVERGESSLICHE REISE NACH PARIS 
Auf einer Busreise mischt eine schizophrene Frau mit ihrer unverblümten Art die 
Reisegruppe auf. Schnell gerät ihre gesamte Familie zwischen die Fronten. Doch 
in Paris angekommen wird klar, dass alle ihr Päckchen zu tragen haben. Subtil-
lakonische Wendungen und eine charismatisch-bezaubernde Hauptdarstellerin 
lassen trotz der Schwere des Themas Feel-Good-Momente zu. DK 2022

GREEN BORDER                              
Regisseurin Agnieszka Holland wirft in ihrem Drama bedrückende Schlaglichter 
auf die Situation an der »grünen Grenze« zwischen Polen und Belarus, über 
die Geflüchtete in die EU gelangen wollen. Dabei stellt sie die radikale Frage 
danach, wie weit wir bei der »Abwehr« von Menschen, deren Interesse ein 
besseres Leben oder das Überleben ist, zu gehen bereit sind.  PL 2022

THE QUIET GIRL
Im Frühjahr 1981 wird ein Mädchen zu Verwandten aufs Land gebracht. Das 
schweigsame Kind soll hier den Sommer verbringen, ohne ihren Eltern zur Last 
zu fallen. In der Obhut der Pflegefamilie blüht sie langsam auf und entdeckt 
ein ganz neues Leben. Ein wunderschöner Film über die Bedeutung von 
Geborgenheit und Vertrauen.  IE 2023

THE ZONE OF INTEREST 
Die Familie Höß lebt im Sommer 1943 am Rande von Auschwitz in einer Villa und 
blendet das furchtbare Geschehen jenseits der KZ-Mauern aus. Aus der Diskre-
panz zwischen biederer Bürgerlichkeit und dem Wissen um den industriell orga- 
nisierten Massenmord erwächst eine schwer erträgliche Spannung, die diesen 
mit zwei Oscars ausgezeichneten Film zu einem Ereignis macht.  GB/PL 2023
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